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1992 ·10 .. 22 ANFRAGE 

der Abgeordneten Wabl, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend Neuregelung des Transportkostenausgleichs 

Im Zuge der notwendigen Neuregelung des Transportkostenausgleichs im gesamten 
Marktordungsbereich gibt es verschiedene Entwicklungen, in welcher Form nun der 
Transport von landwirtschaftlichen Produkten durchgeführt wird. 

Im Getreidebereich hat sich durch die Pauschalierung eine Situation ergeben, die der 
Ökologisierung der gesamten Wirtschaft zuwiderläuft. Transporte, welche früher mit der 
Bahn durchgeführt wurden, werden nun mittels LKW auf der Straße durchgeführt. 

Daher stellen die unterfertigten Abgeordneten folgende 

A n f I' ag e: 

1. Wie hoch sind im Augenblick die Beiträge für den Transportkostenausgleich 
a) insgesamt? 
b) auf die einzelnen Produkte aufgegliedert? 

2. In welcher Form wird der Transportkostenausgleich nun durchgeführt? 

3. Welche Erfahrungen wurden in der Praxis rnit der derzeitigen Lösung gemacht? 

4. Gab oder gibt es bürokratische Schwierigkeiten? 

5. Gibt es eine Tendenz der Verlagerung von der Schiene auf die Straße? Wenn ja, 
welche Bemühungen gibt es seitens Ihres Ressorts, dieser Tendenz 
en tgegenzuwi rken? 
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